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NEWSLETTER #10 VOM 14. FEB 2021 

Hallo und herzlich willkommen zum ersten Newsletter in diesem 
Jahr.  

Diejenigen, die meine Seite regelmäßig besuchen, haben vermutlich 
auch den Changelog zu schätzen gelernt. Denn er richtet sich vor 
allem an die wiederkehrenden Besucher meiner Seite (und die 
haben immerhin rund 15-20% Anteile an den täglichen Clicks), die 
sich schnell über Neuigkeiten informieren wollen, ohne jeweils das 
ganze Angebot durchstöbern zu müssen und auch nicht auf den 
nächsten Newsletter warten möchten.  

Jetzt aber zu den ausführlicheren News aus den zurückliegenden 8 
Wochen. Hier gehe ich vor allem auf zwei neue Burgpräsentationen 
ein: Blumenstein und Lindelbrunn. Viel Spaß beim Lesen. 

 

 

 

BURG BLUMENSTEIN ERSTMALS FÜR DIE WEBGEMEINDE REKONSTRUIERT 

Im Herbst hatte ich noch ein paar Ausflüge zu einigen unserer 
schönen Pfälzer Burgen unternommen. Eigentlich wollte ich zur 
Wegelnburg, die aber wurde gerade saniert und ist frühestens im 
Sommer 2021 wieder zugänglich. Also besuchte ich 
kurzentschlossen die unweit gelegenen Burg Blumenstein. Mit dem 
dort fotografierten Material und der Auswertung des Schrifttums 
zur Burg habe ich im Dezember die Präsentation der kleinen 
Felsenburg fertiggestellt.  

Besonders stolz bin ich auf meine Rekonstruktion der Burg des Jahres 1330. Denn weder im Schrifttum noch im 
Internet konnte ich eine Rekonstruktionsskizze der Burg ausfindig machen und so ist mein am Computer 
entstandenes Burgmodell möglicherweise die erste der Öffentlichkeit vorgestellte Rekonstruktion der Burg 
Blumenstein. Wer anderweitige Erkenntnisse hat, möge mir bitte einen Kommentar mit Quellangabe schicken.  

Kurz zur Geschichte: Diese ist, wie so oft bei den Burgen der Pfalz, schlecht dokumentiert. Was man weiß: Im 
ersten Drittel des 14. Jahrhunderts bewohnte der Ritter Anselm von Batzendorf zu Blumenstein diese Burg mit 
seiner Familie und lag in Fehde mit den mächtigen Ochsensteinern und den Eckbrechten von Dürckheim. Diese 
Kämpfe überstand die Burg. Erst 200 Jahre später im Bauernkrieg wurde sie 1525 niedergebrannt. Später 
diente sie noch als Fliehburg für die Bevölkerung des Umlandes. Sie wurde aber nicht wieder instandgesetzt 
oder gar bewohnt. 

Ich möchte Euren Blick auch noch Baubeschreibung (Bildergalerie) lenken. Nirgends sonst im Web ist eine so 
tiefgründig dokumentierte Baubeschreibung zu finden. 

Natürlich dient die 3D-Rekonstruktion der Burg als Grundlage für die facettenreichen Souvenirs, die ich für Burg 
Blumenstein ins Programm genommen habe. 

  

https://burgen-pfalz.com/changelog/
https://burgen-pfalz.com/burgenkatalog/blumenstein/3d-rekonstruktion-von-burg-blumenstein/
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BURG LINDELBRUNN NEU ZU ENTDECKEN 

Die Burg Lindelbrunn stand schon lange auf der Liste der von 
mir zu präsentierenden Burgen. Sie zählt nicht ohne Grund 
zu den beliebtesten Ausflugszielen in der Südpfalz. Denn sie 
ist gut zu erreichen und bietet neben der Erkundung der 
Gemäuer auch noch die Chance eines grandiosen Rundblicks 
auf die Höhen des Wasgaus. 

 

Lindelbrunn wurde im Bauernkrieg 1525 zerstört und nicht wieder aufgebaut. Sie ist also seit nahezu 500 
Jahren Ruine und der alte Baubestand ist zu großen Teilen abgetragen. Nur die Außenmauern der einst 
mächtigen Burganlage sind in Teilen noch erhalten. Besonders die Außenmauer des Palasgebäudes und die 
Felsenkammer auf dem südlichen Felsstock dürfen in keinem Fotoalbum des Burgbesuchs fehlen. 

  

Ihr könnt in der Baubeschreibung (Bildergalerie) interessante Erläuterungen zu den einzelnen Viewpoints der 
Burg finden. Luftbildfotos ergänzen den Eindruck über die heutige Anlage. 

Der interessierte Burgbesucher wird sich dabei die Frage stellen, wie der heute “leergeräumte” Innenbereich 
der Burg damals ausgesehen haben mag. Dieser Frage bin ich in meinem Rekonstruktionsvorschlag 
nachgegangen. 

  

Als Zielpunkt meiner Zeitreise habe ich das Jahr 1317 gewählt, als sich die Burg noch im (Allein-) Besitz des 
Grafen Jofried von Leiningen-Hardenburg befand und die wesentlichen Baumaßnahmen abgeschlossen waren. 
Aus 17 (!) unterschiedlichen Blickwinkeln könnt Ihr die auferstandene Burg des Jahres 1317 mit Beschreibung 
erkunden. 

In eigener Sache: Wenn Dir gefällt, was Du dort siehst, würde ich mich über einen netten Kommentar und eine 
Weiterempfehlung freuen. Noch mehr würde ich mich freuen, wenn Du Dich für eines der im Burgenshop 
angebotenen Souvenirs entscheiden würdest. Denn der Betrieb dieser Seite kostet Geld und ist auf Gönner 
angewiesen, die die Arbeit für diese Seite zu schätzen wissen und nicht alles für selbstverständlich nehmen. 

 

https://burgen-pfalz.com/burgenkatalog/lindelbrunn/baubeschreibung-bildergalerie-lindelbrunn/
https://burgen-pfalz.com/burgenkatalog/lindelbrunn/zeitreise-zur-burg-lindelbrunn-des-jahres-1317/
https://burgen-pfalz.com/burgenkatalog/lindelbrunn/lindelbrunn-unsere-souvenirs/
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AUF KUNDENWUNSCH: MOUSEPADS NEU IM PROGRAMM 

Ich wurde Ende Januar darauf angesprochen, ob ich denn nicht auch Mousepads mit Burgmotiven ins Angebot 
aufnehmen könne. Dem bin ich gerne nachgekommen und inzwischen sind für alle der bisher rekonstruierten 
10 Burgen auch jeweils zwei Mousepads im Angebot. 

 

KURZ ANGERISSEN 

Neue Kommentarfunktion (7.12.2020) 

Ende der reduzierten Mehrwertsteuer (31.12.2020),  

 

Ich wünsche Euch und Euren Familien eine gute und gesunde Zeit. Vielen Dank für Eure Verbundenheit mit 
pfälzer-burgen.de sagt 

Peter Wild 
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